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Am 24. April 2008 wird der Präsident des Sächsischen Rechnungshofs Franz 

Josef Heigl seinen 65. Geburtstag begehen. Neben dem Landtagspräsidenten 

werden Mitglieder und Vertreter der Staatsregierung und des Landtages zu den 

ersten Gratulanten gehören. 

 

Franz Josef Heigl wurde in Moosburg/Oberbayern geboren. Nach dem Abitur in 

Landshut und absolviertem Wehrdienst studierte er Klassische Philologie, Ge-

schichte und Rechtswissenschaften in Regensburg und München. Seine Lauf-

bahn als juristischer Staatsbeamter begann bei der LVA Niederbayern/ 

Oberpfalz. Bevor er schließlich 1992 zum Vizepräsidenten des Sozialgerichts 

Landshut ernannt wurde, war er 12 Jahre als Richter unter anderem am Bayeri-

schen Landessozialgericht tätig.  

 

Nachdem Franz Josef Heigl 1994 in den Geschäftsbereich des Sächsischen 

Staatsministeriums der Justiz versetzt wurde, folgte 1995 die Ernennung zum 

Vorsitzenden Richter am Sächsischen Landessozialgericht. 1996 übernahm er 

die Leitung des Sozialgerichts Leipzig, dem er bis März 2003 als Präsident vor-



stand. Seit 1. April 2003 hat er das Amt des Präsidenten des Sächsischen Rech-

nungshofs inne. 

 

Durch Änderung des Rechnungshofgesetzes zum 01.01.2007 kann Präsident 

Heigl nach seiner eigenen Entscheidung bis zur Vollendung des 

67. Lebensjahres im Amt verbleiben. Von dieser Regelung hat er Gebrauch ge-

macht und wird somit auch weiterhin mit seiner Behörde ein kritisches Auge auf 

die Haushalts- und Wirtschaftsführung des Freistaates Sachsen werfen. 
 


